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Handgeschöpfte Fichtennadel-Schokolade:
Einzigartiger Genuss aus dem Böhmerwald im Mühlviertel

Im Mühlviertel sind die Leute halt ein wenig eigen, stur hat man sie früher genannt.
Diese Beharrung auf etwas, von dem die MühlviertlerInnen überzeugt sind, bringt jetzt immer öfter Dinge ans Tageslicht, die man ruhig als außergewöhnlich bezeichnen kann.
Außergewöhnlich gut, sinnvoll, geschmackvoll, fein, echt zum Beispiel.
Nach Hanf-, Mohn-, Lein- und Rapsöl, Fruchtaufstrichen und Gewürzmischungen ergänzen wir die Liste ab sofort um die Feine handgeschöpfte Wald-Schokolade aus dem Böhmerwald.

Fichtennadeln von der Kräuteralm

[bookmark: _GoBack]Christine Stummer und ihr Mann Fred betreiben die Kräuteralm in Klaffer am Hochficht. Dort werden neben vielen Kräutermischungen auch Führungen und Seminare veranstaltet. Kreativität und Ursprünglichkeit sind die Zutaten ihres nach der Natur ausgerichteten (Arbeits-)Alltags. 
Als sie Kurt Wöß, einen findigen Bäcker aus Neustift, der bereits für das Stift Engelhartszell handgeschöpfte Schokoladen kreierte,  kennen lernten, war man sich einig: Für den Böhmerwald musste eine außergewöhnliche Schokolade her, etwas das völlig neu ist. Und natürlich den Geschmack des Böhmerwaldes transportiert. Und hochwertig, fein, echt muss sie sein.

Ideen und Träume wahr werden lassen

Nach dem Experimentieren mit Fichtennadeln unterschiedlicher Konsistenz stellte sich heraus, dass es ohne alkoholischen Auszug auch geht. Die jungen Fichtennadeln werden sorgfältig per Hand auf der Kräuteralm gesammelt und getrocknet, in einer Hand-Kräutermühle vermahlen und anschließend nach Neustift geliefert. Kurt Wöß und vor allem seine Tochter Katrin, die einige Zeit bei einem Chocolatier in Berlin praktizierte, ist jetzt für die handgeschöpfte Feine Wald-Schokolade zuständig.

Ganz schön fesch, der goldene Specht!

Mit viel Liebe gemachte, hochwertige Produkte verlangen eine attraktive Verpackung. Die  ersten Riegel waren noch etwas schwer und mit einer einfach gedruckten Schleife der Klaffer Kräutergemeinde umhüllt und wurden vor allem beim Kräuterkirtag in Klaffer verkauft.
Nach einem „Design-Roundup“ sowohl Inhalt als auch Verpackung betreffend, ist die Feine Wald-Schokolade geboren. Magy Bernhard und Ralph Oberndorfer von der Werbeagentur smartexport haben nun den goldenen Specht auf die nadelgrüne Schachtel gesetzt. Und rund um die Feine Wald-Schokolade eine kleine Geschichte „gesponnen“:

Der Schwarzspecht ist auf größere Baumhöhlen angewiesen.
Im mystisch anmutenden Böhmerwald findet er davon noch einige.
Wenn sich die Abendsonne auf seinem glänzenden Gefieder fängt, erscheint der Vogel wie aus purem Gold gegossen.

Fichtennadeln

Unser golden schimmernder Schwarzspecht sitzt gerne auf Fichten.
Er wählt quasi die Nadeln aus, die später von Christine und Fred Stummer von der Kräuteralm Klaffer geerntet werden. Was dann damit passiert ist deren Geheimnis – und später unser Genussglück!
Nur so viel: Den speziellen, edlen Geschmack nach Hochwald werden jene, die unsere Waldschokolade einmal probierten konnten, nie wieder vergessen. 

Handgeschöpft

Von einer jungen blonden Frau Katrin Wöss wird unsere kostbare Waldschokolade in behutsamer Handschöpftechnik hergestellt. Sie könnte auch jederzeit als Waldfee aushelfen, doch einstweilen besucht sie den golden glänzenden Schwarzspecht nur an einigen Tagen im Jahr, wenn sie die verarbeiteten Fichtennadeln von der Kräuteralm holt.

Die Feine Wald-Schokolade-Kollektion:

Klein aber fein, derzeit besteht sie nur aus Tafeln in Edelbitter und Milchschokolade, kleine Täfelchen ausschließlich in Edelbitter und Pralinen, ebenfalls in Edelbitter und Milchschokolade, alles gefüllt mit Fichtennadel-Nougat. Für Weihnachten prangt neben dem Specht ein goldener Stern auf der Packung. Natürlich gibt es bereits für weitere handgeschöpfte Wald-Kreationen jede Menge Ideen.

Wo findet man den goldenen Specht?

Derzeit vor allem in der Mühlviertler Hotellerie, im eigenen ganz neuen Schoko-Laden von Katrin und Kurt Wöss in Neustift und im Webshop unter: www.waldschokolade.at
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